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Ziel der Lektion:  Geschicklichkeit und Mut an Grossgeräten 

 
 

Einleitung: 
Ritual:  Muki-Anfangsritual 
 

 

Neugierde:  Als die kleine Hexe wieder einmal ins Dorf ging waren überall ganz viele komische 

 Gestalten unterwegs.  Da gab es Cowboys, Indianer und auch eine kleine Hexe. Die 

 kleine Hexe merkte schnell, dass alle nur verkleidet waren und mischte sich auch 

 unter das bunte Treiben. Niemand glaubte der kleinen Hexe das sie wirklich eine 

 Hexe ist und bereits 127 ½ Jahre alt. Das musste sie ihnen erste einmal beweisen! 

 

 

Aufwärmen:  Abraxas und die kleine Hexe auf dem Weg ins Dorf 
 Die kleine Hexe ist gutgelaunt mit Abraxas auf dem Weg ins Dorf. 

• Wir gehen vorwärts. 

 

 

 Abraxas kann der kleinen Hexe fast nicht mehr folgen und muss riesen 

 Schritte machen. 
• Mit ganz grossen Schritten gehen. 

 

 

 Da beginnt Abraxas zu fliegen. 
• Im Laufen die Arme auf und ab bewegen. 

• Im Laufen die Arme kreisen. 
 

   
 Müde setzt sich Abraxas auf die Schulter der kleinen Hexe. 

• Eine Runde Huckepack reiten. 

 
 

 Im Dorf sehen die Beiden ganz viele komische Leute – sind die wohl 

 verkleidet? 

 

 Sie sehen Indianer! 
• Wir schleichen am Boden vorwärts. 

 

  

 Danach sehen sie noch Cowboys auf ihren Pferden reiten. 
• Im Galopp springen und dazu laut wiehern. 

 

 

 Dann entdecken sie ein Känguru mit seinem Jungen im Beutel. 
• Kleines Känguru springt in den Beutel (auf Hüfte der Erwachsenen) und hält 

 sich mit beiden Armen um den Hals fest. 

• Nun hüpft das Känguru (Erwachsene), mit seinem jungen im Beutel, auf beiden 

Beinen davon. 
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Hauptteil:  Cowboys (Sprossenwand, 1 16-er Matte, 1 Schwedenkasten) 

Die Cowboys sind mutig. Sie übersteigen einen grossen Hengst, und springen 

auf der anderen Seite wieder runter. 
• Alle klettern die Sprossenwand (grosser Hengst) hoch und überklettern diese. 

• Auf der anderen Seite springen wir ins weiche Gras (16-er Matte). 
 

• Diejenigen, welche sich dies noch nicht getrauen, gelangen über den 

 Schwedenkasten auf die andere Seite der Sprossenwand. 

 

Indianer (Schaukelringe, Trapez, 1 Langbank, 1 Rollbrett, 1 dicke Matte) 

Die mutigen Indianer steigen auf den Marterpfahl (Langbank) und springen 

dann ins kühle Nass (dicke Matte). 
• Wir laufen oder kriechen die Langbank (Marterpfahl) hoch und springen dann 

 auf die dicke Matte (in den kühlen See) runter. 

• Achtung die Langbank gibt nach (rollt zurück). 

• Nicht hinter Langbank stehen, sondern seitlich davon warten. 

 

 

Auf Besen fliegen (2 Ringe, Pferdebock, Springseile) 

 Die kleine Hexe zeigt, dass sie auf ihrem Besen wirklich fliegen kann. 
• Kinder sitzen auf dem Pferdebock (Besen), halten sich gut fest und fliegen 

(schaukeln) davon. 

• Erwachsene geben den Kindern zuerst an, danach springen sie mit dem Seil 

damit die kleine Hexe durch den Wind noch mehr Auftrieb bekommt. 

 

 

Auf dem Giebel (Reck, 4 Reckstangen, 2 Langbänke, Stufenbarren, dicke Matte) 

 Die kleine Hexe setzt sich zuoberst auf den Giebel und schaut lachend zu 

 den Kindern runter. 
• Die kleine Hexe klettern die Reckleiter hoch auf den Giebel (Langbänke).  

• Sie spaziert auf dem Giebeldach (kriecht über Langbank).  

• Bevor sie auf der anderen Seite (auf Holm von Stufenbarren stehen) wieder 

 auf den Dorfplatz runterfliegt (auf dicke Matte springt). 

 

 

Pfannkuchen (Klettergerüst, 1 Schwedenkasten, 1 Leiter, 1 Langbank, 1 Korb, 

Chiffontücher) 
 Die kleine Hexe lässt vom Hausdach Pfannkuchen und Fasnachtskrapfen 

 regnen. 
• Wir klettern auf den Schwedenkasten und über die Leiter zum Klettergerüst 

 (Hausdach). 

• Wir überqueren das Klettergerüst (Hausdach), nehmen einen Pfannkuchen 

 oder Fasnachtskrapfen (Chiffontuch) aus dem Korb und werfen sie auf die 

 vielen Kinder runter. 

• Danach rutscht die kleine Hexe schnell wieder vom Hausdach (auf Langbank) 

 runter. 
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Frösche (Hüpffrösche, 4 Reifen, Strecke der Erwachsenen ist länger.) 

   Die grüngekleideten Menschenfrösche hüpfen gegeneinander um die Wette. 
• Jeder bekommt einen Frosch. 

• Kinder lassen ihren Frosch auf der Kürzeren, die Erwachsenen auf der 

Längeren Bahn hüpfen. 

• Wer schafft es zuerst auf dem anderen Seerosenblatt zu landen. 
 

   

Ausklang:   

Spiel:   es regnet Pfannkuchen und Fasnachtskrapfen:  
   (1 Schwedenkasten-Oberteil, Duschschwämme, Softbälle) 

   Die kleine Hexe lässt nun ununterbrochen Pfannkuchen und Fasnachts- 

   krapfen regnen. Die Kinder stürzen sich voller Freude darauf. 
• Kinder räumen den Schwedenkasten aus und werfen dabei alle Duschschwämme 

und Softbälle weit weg. 

• Die Erwachsenen müssen alles wieder einsammeln und in den Schwedenkasten-

Oberteil legen. 

• Wechseln. 

 
 

Massage Vers:  die kleine Hexe macht Pfannkuchen 
 

  Kinder liegen auf den Bauch vor die Erwachsenen. 
 

zuerst geben wir Wasser in die Schüssel, 

• Mit der Handfläche über den ganzen Rücken von oben nach unten streichen. 

Dann schlagen wir Eier auf (1, 2,….) 

• Faust auf Rücken legen und mit der anderen Hand leicht auf Faust schlagen. 

• Danach mit beiden Händen nach aussen streichen. 

Salz beigeben. 

• Mit Fingerspitzen auf Rücken tippeln. 

Mehl beigeben, 

• Mit leicht gewölbten Handflächen auf den Rücken klopfen. 

alles gut verrühren, 

• Mit flacher Hand kreisend über Rücken streichen. 

Und zugedeckt ruhen lassen. 

• Sich leicht auf Kinder legen. 

Oel erhitzen und Teig zugeben und anbraten. 

• Hände aneinander reiben und auf Rücken legen. 

Pfannkuchen umdrehen, 

• Vom Bauch auf Rücken drehen. 

Nutella auf Pfannkuchen streichen. 

• Im Gegenuhrzeigersinn kreisend über den Bauch fahren. 

Essen. 

 

 

 

 

 

Ritual:  Muki-Schlussritual 
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